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Die gerneindlicLien Realsteuern im Rechnungsjahr 1949 

- Streuungsübersichten - 

-■* 

Als Nachtrag zum Statistischen Bericht Nr. VIl/ 3/2 "Die gemeind- 

lichen Realsteuern ir Rechnungjahr 1949" sind Übersichten über 

die Streuung der Hebesätze der Grundsteuern A und B sowie der 

Gewerbesteuer hach Ertrag und Kapital zusammengestellt worden. 

Für die Streuung der Gewerbestauerhebesätze fehlen die Angaben 

von Nordrhein-Westfalen. 

Grundsteuer A 

Für die Grundsteuer A ist der gewogene Bundesdurchschnitt mit 

-i5G vH errechnet wprdep,. Zur Berechnung des gewogenen Durch- 

schnittes wurde für jede Gemeinde ein Grundbetrag gebildet,indem 

das Jstaufkotmmen durch'hen entsprechenden Hebesatz geteilt wurde.- < 

Die Summe..der. Istaufkommen -(Größenklasse-, -Land* Bund) dividiert J 

durch die -Summe der Giuhdbeträge ergab den gewogenen Durchschnitts-! 

hebesatz. (Vgl. Statistischer Bericht Arb,Nr. VIl/ 3/2). 

Höhe des Bundesschnitts (GrappWon 141 bis 15Ö vH) er- 'In der 

, heben, 

erhebenden Gemeinden 

3 225 Gemeinden, das sind 13>4 vH aller, 
1) 

die Grundsteuer A 

■:$ 

T) Die folgenden vH-Zahlen beziehen sich immer nur auf die 
'Gemeinden, die die entsprechende Steiler erheben. 
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' °) 
Bei einer Zusammenfassang der Hebesätze von 100 bis 140 vH 

und der über dem Durchschnitt liegenden Sätze von 151 bis 200 vH 

stellt sich für beide Gruppen annäherndes Gleichgewicht her-.. 

In der unter dem Durchschnitt liegenden Gruppe befinden sich 

9 040 Gemeinden = 37,6 vH, in der darüberliegenden Gruppe 9 500 = 

.39,5 vH. Damit erheben, einschließlich der Gemeinden zwischen 

141 und 130 vH, 90,5 vH aller Gemeinden die Grundsteuer A mit 

einem Hebesatz, der zwischen 100 und 200 vH liegt. 

Bei den einzelnen Ländern liegen die Schwerpunkte verschieden. 

Vielfach können sie mit der Festlegung von Höchstsätzen begrün- 

det werden. So konzentriert sich die Masse der Gemeinden in 

■ Rheinland-Pfalz bei Hebesätzen zwischen 191 und 200 vH, in 
Schleswig-Holstein bei 171 und 180 vH. Bei einer Aufgliederung 

nach Größenklassen zeigt sich, daß bei den großen Gemeinden die 

Hebesätze niedriger sind, während sich die kleinen Gemeinden in 

der Breite von 100 bis 200 vH bewegen, mit den Spitzen jedoch 

zu den höheren Sätzen tendieren, da die Grundsteuer A ihnen 

als wesentliche Einnehmequelle dient und dementsprechend mehr 

angespannt wird*-. Die folgende Aufstellung gliedert die Gemeinden 

bis zu 5 000 Einwohner auf und stellt die absoluten Zahlen der 

Gemeinden in vH-Sätzen dar, wobei die Extreme nicht gesondert 

ausgewiesen sind. 

Die Gemeinden eis zu 5 000 Einwohnern 

nach Hk*y.äh9r< der Gründet IST A 

(vE Zahl der Gemeinden) 

Gemeinden mit einem Hebesah (in vHj ynn 

Größen- 

klasse 

Gemeinden . 

ipit 3 001 bis 5 000 Einw 

mit 2 001 M ’ 3 000 e 

mit 1 001 F 2 000 r 

bis 1 000 Einw, 

Gemeinden bis 5 000 Einw, 
zusammen 

2) Es wird angenommen, daß die Mehrzahl der Gemeinden, die in der 
Spanne zwischen 91 und 100 vH liegen, den Hebesatz von 100 vH 
anwenden. 0 
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(vE Zahl der Gemeinden) 

Größen- 

klasse 

Gemeinden . j 
ipit 3 001 bis 5 000 Einw, j 

mit 2 001 
M ’ 3 000 e j 

mit 1 001 F 2 000 p j 

bis 1 000 Einw, : 

 Gemeinden mit einem Hebesatz (ii 1 vH) ~ ynn 
91 101 ~ ' IO! Hl ; 151 j L71 

bis bis bis ' bis : bis bis 
ICO ' 133 1*0 ' 150 . 170 '190 

l" 

3.-7 

6,8 

5,8 

6,7 

"2 ‘ 3 

27,-1 ■ 14,0 

22,4 | 14,fl 

18,0 i 15,2 

14,9 i 14.0 

4 1 5 i 6 

10,5 ! 10,2 ' 12,1 

12,0 1 1L7 | 12,2 
i 

13,7 . j 12,4 j 14,4 

14,0 ! 11,1 | 12,7 

Gemeinden bis 5 000 Einw, 
zusammen 6,4 16,4 14,3 . 13 7 

\  

| 191 
; bis 
| 200 

; 12,7 

11,4 
12,6 

I 16,6 t ' 

91 
bis 

SO 
zusammen 
8  

! 91,3 

! 91,1 

| 92,0 

I 90,1 
.j (. 

f * 

I 90,5 : 

2) Es wird angenommen, daß die Mehrzahl der Gemeinden, die in der 
Spanne zwischen 91 und 100 vH liegen, den Hebesatz von 100 vH 
anwenden. 0 



Grundsteuer B 

nie Grundsteuer B wird im Bundesgebiet durchschnittlich mit 

einem Hebesatz von 208 vH erhoben. (Durchschnittsberechnung vgl. 

Grundsteuer.A)* Ln Gegensatz zu der Verteilung bei der Grund- 

steuer A, wo der gewogene Durchschnitt auch ungefähr in der Mitte' 

der Streuung lag (vgl. Tabellenanhang), befinden sich bei fast 

allen Gemeinden die Hebesätze für Grundsteuer B tiefer. Bis zu 

einem Hebesatz von 200 vH liegen 90,7vH filierGemeinden die Grund- 

steuer B erheben, während in der Spanne von 201 bis 250 vH, 

d.h. durchweg Über 208 vH nur 1 890 Gemeinden Hebesätze in dieser 

Höhe anwenden, d.s. nur 8,0 vH. Ausschlaggebend für den gewogenen 

Durchschnittshebesatz ist das große Gewicht der Gemeinden über 

10 000 Einwohner mit ihrem hohen Istaufkommen. (Wie die Streuung®' 

Übersicht mit der Aufteilung nach Größenklassen zeigt). ; 

Bei ihnen bewegen sich die Hebesätze im allgemeinen zwischen 

200 und 250 vH. Die Screuung wird zu.den kleinen Gemeinden hin 

immer breiter, bei deien aber die Grundsteuer B geringere Beträge 

ausmacht und dadurch für die Berechnung des Durchschnitts an 

Bedeutung verliert. Die meisten Gemeinden mit hohen Hebesätzen, 

die zum Teil erheblich über dem Durchschnitt liegen, hat Rhein- 

land-Pfalz (wie auch bei der Grundsteuer A). Die Verteilung der ' 

Gemeinden mit mehr als 5 000 Einwohnern auf die einzelnen Hebe- 

sätze in vom Hundert gibt die nachfolgende Tabelle wieder. 

Oie Gemeinden mit mehr als 5 000 Einwohnern ' ’ 

nach Hebesitzen der Grundsteuer B 

(B-Zahl der Gemeinden) 

Größen- 

klasse 

91 
bis 
100 

101 
bis 
120 

Gemeinden mit einem Hebesat? (vH) von 
El ! 
bis 
200 

121 j 141 : 151 
bis i bis | bis 

171 
bis 

140 1 150 170 : 190 
2 3 5 6 

331 
bis 
225 
ö 

226 
bis 
250 

91 bis 
250 
zusammen 
10 

Gemeinden über 100 000 Einw. 

mit 50 001 bis 100 000 * 

mit 20 001 * 50 000 " 

mit 10 001 * 20 000 “ 

mit 5 001 * 10 000 E 

i - 

1.9 

2,2 

- : 
2>3 

7,4: 7,0 

7,4 '' 10,1 

4.3 i 

10:8 ; 
5.3 j 

6,6 ! 

7S4 

Gemeinden über 5 000 EinWoZusammen ! 1,8 5,9 7,6 6,9 

2,2 

3,8 

4,7 
6.2 

2.7 

3.8 

5.8 

10,1 

5,2 ■ 7,6 

4,3 

8,1 

27.8 

51.8 

44.0 

8,7 

13,5 

6.6 

58,7 

62,2 

38,3 

6,2 

40,07 i 

7,5 ; 2J$ 

1  
7,8 f 12,4 

78,3 

83,8 

94.7 

98,1 

97.7 
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- ,, j bis ' bis ; bis i bis i bis 1 bis 
i *Bse : loo -120 ; 140 1150 : ITO i 190 

191 
bis 
230 

231 
bis 
225 

226 i 91 bis 
bis | 250 
250 ! zusammen 

, i .1 ; 2 i 3 4 i 5 : 6 7 8 9 j 10 ' 
! I 1 

Gemeinden über 100 000 Einw. ! i-j- 

■dt 50 001 bis 100 000 * i - i - : - 
i ' I 

mit 20 001 * 50 000 " ; - j - - 2,3 
j ! f 

mit 10 001 * 20 000 “ : 1,9 j 7,4 ; 7,0 

mit 5 001 « 10 000 E ; 2,3 j 7,4 ' 10,1 
‘ t * 

4.3 1 2,2 i - 
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In der Übersicht über die Gewerbesteuerhebesätze nach Ertrag und 

Kapital fehlen, wie schon oben angeführt, die Gemeinden in Nord- 

rhein-Westfalen, Der gewogene Durchschnitt ist jedoch einschließ- 

lich dieser Gemeinden errechnet (264 vH). Insofern gibt die Bundes- 

summe der Streuungsübersicht nach ländern sowie die Zusammen- 

stellung nach Größenklassen kein richtiges 'Bild. Die Betracht 

tung kann sich lediglich auf einen Vergleich der Länder unter- 

einander beschränken. Die Masse der Gemeinden konzentriert sich 

mit ihren Hebesätzen für die Gewerbesteuer zwischen 250 und 350 vH. 

Nur in Bayern liegt die Spitze bei 200 vH. In Hessen liegen 

Schwerpunkte bei Hebesätzen von 100, 150 und 200 vH sowie zwischen' 

226 und 350 vH. Während die niedersächsischen Gemeinden haupt- 

sächlich Hebesätze zwischen 226 und 250 vH anwenden, liegen die 

Gemeinden in Württemberg-Baden, ■ Rheinland-Pfalz und Württemberg- 
Hohenzollern mit ihren Schwerpunkten erheblich über dem Bundes- 

durchschnitt. 

Im nachfolgenden Tabeilenteil sind außer den Übersichten für das 

Rechnungsjahr 1949 auch Vergleichstabellen für die Rechnungs- 

jahre 1946 bis 1948 enthalten, soweit entsprechendes Material 

von den einzelnen Ländern vorlag. 
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lich dieser Gemeinden errechnet (264 vH). Insofern gibt die Bundes- 

summe der Streuungsübersicht nach ländern sowie die Zusammen- 

stellung nach Größenklassen kein richtiges 'Bild. Die Betracht 

tung kann sich lediglich auf einen Vergleich der Länder unter- 

einander beschränken. Die Masse der Gemeinden konzentriert sich 

mit ihren Hebesätzen für die Gewerbesteuer zwischen 250 und 350 vH. 

Nur in Bayern liegt die Spitze bei 200 vH. In Hessen liegen 

Schwerpunkte bei Hebesätzen von 100, 150 und 200 vH sowie zwischen' 

226 und 350 vH. Während die niedersächsischen Gemeinden haupt- 

sächlich Hebesätze zwischen 226 und 250 vH anwenden, liegen die 

Gemeinden in Württemberg-Baden, ■ Rheinland-Pfalz und Württemberg- 
Hohenzollern mit ihren Schwerpunkten erheblich über dem Bundes- 

durchschnitt. 

Im nachfolgenden Tabeilenteil sind außer den Übersichten für das 

Rechnungsjahr 1949 auch Vergleichstabellen für die Rechnungs- 

jahre 1946 bis 1948 enthalten, soweit entsprechendes Material 

von den einzelnen Ländern vorlag. 



Tabelle 1 

-cy 
y 

* 

Realsteuervergleleh 19% 

Grundsteuer A 

Übersicht über die Streuung der Hebesutze nach, Ländern 

Tabelle 1 

-cy 
y 

* 

Realsteuervergleleh 1949 

Grundsteuer A 

Übersicht über die Streuung der Hebesutze nach, Ländern 



i ."rt,.'jr*-6#V«V«C‘f ■ *-*%,**T*>'r ,w'"- - ,\\ J''\,l. 
,f'A , j,4 c. -I - ',* 1 - ; ' ,^j' *_ f -' - \ * 

-- *•'.'•y>,, i ‘ . • x- ’ 'ri'yt^^„'.^,*v^,, yr-j/ l'/Ä* ^ V ‘,i** >-s- 

Realsteuervergleich 1949 

Grundsteuer A 

Übersicht über die Streuung der Hebesätze rach Gemeindegrößerklassen 

Tabelle 2 

Ai Gemeinden 

über 500 000 Eine# 

mit 230 001 bis 500 000 Eine, 

fttiooooi * aooooo * 

«dt 50 001 » 100 000 * 

mit 20 001 « 50 000 • 

«dt 10 001 " 20 000 * 

Gemeindegrößenklassen 

Gemeinden über 10 000 Ein», 
zusammen (Summe A) 

B. Gemeinden 

mit 5 001 bis IO 000 Ein», 

mit 3 001 * 5 000 • 

mit 2 001 * 3 000 * 

Mt 1001 * 2 000 • 

bis 1 000 Ein». 

Gemeinden bis 10 000 Ein», 
zusammen (Summe ß) 

Gemeinden insgesamt 
(Summe A + B) 

! Zahl der 
Zahl der j Gemeinden 

Gemeinden | die die 
insgesamt| Steuer 

erheben 
1 JL 

16 

26 

37 

133 

257 

473 

612 

922 

1242 

4450 

16423 

23649 

24122 

16 

26 

37 

133 

257 

473 

612 

922 

1241 

4448 

16356 

23579 

24052 

1 
bis 
50 
vH 

X 

74 

82 

82 

51 
bis 

60 
\H 
4 

12 

74 

75 

61 
bis 
70 
vH 
5 

14 

71 

91 

93 

71 
bis 

80 
vH 
6 

47 

235 

271 

274 

81 
bis 

90 
vH 

15 

74 

205 

306 

308 

91 
bis 

100 
vH 
8 

1 

1 

5 

11 

18 

28 

34 

256 

1098 

1501 

1519 

101 
bis 

110 
vH 

22 

78 

101 

157 

2D4 

200 

549 

1411 

2521 

2622 

111 
bis 
123 

vH 

JL 

16 

11 

33 

17 

84 

30 

46 

78 

250 

1027 

1431 

1515 

121 
bis 
130 
Ml 

11 

11 

27 

61 

78 

281 

1121 

1568 

1579 

Von den Gemeinden erheben nach einem Hetesat; von 

131 
bis 

140 
vH 

12 

14 

22 

36 

106 

393 

1172 2286 

141 
bis 
150 
vH 

13 

12 

21 

46 

45 

97 

149 

609 

1775 

1797 

3186 

3232 

151 
bis 
160 

vH 

14 

11 

24 

30 

57 

223 

799 

1133 

1144 

161 
bis 
170 

vH 

15 

171 
bis 

180 
vH 

181 J 191 

1 

1 

1 

3 

13 

19 

38 

64 

329 

1023 

1542 

1561 

16 

3 

7 

33 

43 

75 

90 

124 

564 

1821 

2674 

2717 

bis 
190 

vH 

17 

12 

22 

27 

75 

258 !713 

394 56® 

399 5681 

bis 
SCO 

vH 

18 

3 

7 

24 

27 

6t, 

117 

141 

561 

231 
bis 
225 

vH 

19 

1 

1 

1 

4 

18 

25 

20 

42 

46 

97 

429 

«4 

226 
bis 

250 
vH 

l 251 
bis 
275 

vH 

276 
bis 
300 

vH 
20 21 

11 

TO 

22 

7t) 

368 

478 

489 

1 

2 

1 

3 

6 

7 

20 

72 

108 

112 

22 

11 

6 

13 

117 

151 

155 

301 
bis 
350 

vH 
23 

3 

2 

2 

17 

24 

351 
bis 
400 

vH 
24 

24 

11 

11 

401 
bis 
450 

vH 

451 
bis 
500 

vH 

26 

500 
vH 

71 

Gewogenei 
Durch- 
schnitt 

92 

142 

145 

181 

146 

150 

147 

149 

150 

148 

149 

151 

150 

150 
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Übersicht über die Streuung der Hebesätze rach Gemeindegrößerklassen 

Gemeindegrößenklassen 

I Zahl der Von den Gemeinden erheben nach einem Hetesatz von 
Zahl der 

Gemeinden ; 
insgesamt 

Gemeinden 
die die 
Steuer 

erheben 

1 
bis 
50 

‘ vH 

51 
bis 

60 
vH 

61 
bis 
70 
vH 

71 
bis 

80 
vH 

81 
bis 

90 
vH 

91 
bis 

100 
vH 

101 
bis 

110 
vH 

111 
bis 
123 

vH 

121 
bis 
130 

vH 

131 
bis 
140 

vH 

141 
bis 
150 
vH 

151 
bis 
183 

vH 

161 
bis 
170 

vH 

171 
bis 
180 

vH 

181 
bis 
190 

vH 

: 191 
bis 
aco 

vH 

231 
bis 
225 

vH 

226 
bis 
250 
vH 

251 
bis 
275 

vH 

276 
bis 
300 

vH 

301 
bis 
350 

vH 

351 
bis 
400 

vH 

401 - 
bis 
450 

vH 

451 
bis 
500 

vH 

r~ 
j über 

500 
vH 

Gewogenei 
Durch- 
schnitt 

1   L  4 5 6 7 8 9 —KL, 11 12 13 14 15 - 16 17 18 19 20 ! 21 22 23 24 25 26 71 % 

Ai Gemeinden 

über 500 000 Eine# 

mit 230 001 bis 500 000 Eine, 

A 100 001 * 200 000 ■ 

«dt 50 001 » 100 000 * 

mit 20 001 « 50 000 • 

«dt 10 001 " 20 000 * 

4 

16 

26 

37 

133 

257 

4 

16 

26 

37 

133 

257 

m 

m 

m 

*0 

m 

m 

«» 

* 

1 

1 

m 

1 

• 

m 

1 

2 

m 

1 

1 

1 

1 

5 

11 

1 

m 

« 

22 

78 

2 

5 

16 

11 

33 

17 

1 

1 

3 

6 

1 

1 

1 

5 

14 

2 

2 

9 

12 

21 

1 

1 

2 

7 

11 

24 

30 

57 

223 

799 

1133 

1144 

1 

1 

1 

3 

13 

3 

7 . 

33 

1 

3 

1 

m 

3 

7 

24 

21 

1 

1 

1 

4 

18 

M 

2 

1 

1 

2 

5 

— 

i 
1 
I 

1 

2 

1 

4 

- 

m 

m 

m 

■ —.,i Tr i , 

92 

142 

145 

181 

146 

150 

Gemeinden über 10 000 Ein», 
zusammen (Summe A) 

B. Gemeinden 

mit 5 001 bis 10 000 Ein». 

• 
mit 3 001 * 5 000 • 

mit 2 001 * 3 000 * 

Mt 1001 * 2 000 • 

bis 1 000 Ein». 

473 

612 

922 

1242 

4450 

16423 

473 

612 

922 

1241 

' 4448 

16356 

m 

m 

m 

m 

8 

74 

1 

m 

1 

2 

12 

59 

2 

1 

2 

3 

14 

71 

3 

8 

6 

5 

47 

235 

2 

3 

9 

15 

74 

205 

18 

28 

34 

84 

256 

1098 

1501 

101 

157 

2D4 

200 

549 

1411 

84 

30 

46 

78 

250 

1027 

11 

» 

27 

61 

78 

281 

1121 

1568 

22 

36 

68 

106 

393 

1172 

1775 

46 

45 

97 

149 

609 

2286 

3186 

19 

38 

64 

88 

329 

1023 

1542 

1561 

43 

75 

90 

124 

564 

1821 

2674 

5 

12 

22 

27 

75 

258 

394 

SS. 

88 

117 

141 

561 

!713 

25 

20 

42 • 

46 

97 

429 

11 

TO 

8 

22 

73 

368 

4 

3 

6 

7 

20 

72 

4 

4 

11 

6 

13 

117 

• 

3 

2 

2 

17 

2 

1 

1 

*• 

7 

1 

2 

m 

m 

m 

•» 

m 

m 

1 

147 

149 

150 

148 

149 

151 

Gemeinden bis 10 000 Ein», 
zusammen (Summe B) 23649 23S9 82 74 91 271 306 2521 1431 

1515 

362) «4 478 108 151 24 11 3 - 1 150 

Gemeinden insgesamt 
(Summe A + B) 24122 24052 82 75 93 274 3D8 1519 2622 1579 1797 3232 2717 399 3681 659 489 112 155 24 11 3 - 1 150 
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Grundsteuer B 

Übersicht über die Streuung der Hebesätze nach Ländern 

Tabelle 3 

Länder 

Zahl der 
Gemeinden 
insgesamt 

Zahl der 
Gemeinden 
die die 
Steuer 

erheben 

1 
bis 
50 
vH 

51 
bis 

60 
vH 

61 
bis 

TO 
vH 
5 

71 
bis 
80 
vH 

6 

81 
bis 
90 
JL 

91 
bis 
100 

vH 

101 
bis 

110 
vH 
9 

111 
bis 
120 
vH 
JL 

Von den Gemeinden erheben nach einyi Hebesatz von. 
121 ; 131 
bis * bis 
130 
vH 
11 

MO 
vH 
12 

Ml 
bis 
150 

vH 

151 ; 161 i 171 j 181 191 1201 
bis ibis I bis bis ] bis jbis 
160 h?0 j 180 190 200 j 225 

vH ' vH i vH i vH I vH ! vH 
13 il 15 i 16 17 18 I 19 

226 
bis 
250 

vH 
JL 

251 
bis 
275 

JL 
21 

276 
bis 
300 

vH 
22 

301 
bis 
350 

vH 
23 

351 
bis 

400 
vH 
24 

401 
bis 
450 

vH 
25 

451 
bis 
500 

-JL 
26 

über 
500 

vH 
27 

gesogener 
Durch- 
schnitt 

26 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

i^^rhein-Westfalen 

Hessen 

Württemberg-Baden 

Bayern 

Rheinland-Pfalz 

Baden 

Württeraberg-Hohenzollem 

• 
Lindau 

Hanburg 

Bremen 

Bundesgebiet 

1371 

4255 

2384 

2709 

1469 

7082 

2912 

974 

934 

29 

1 

2 

1350 

4080 

2374 

2664 

1469 

7009 

2781 

974 

926 

29 

98 

98 

33 

11 

11 

64 

11 

57 

15 

14 

64 

27 

66 

19 

18 

28 

11 

123 

58 

112 

46 

18 

37 

37 

204 

86 

165 

60 

34 

23 

90 

24 

318 

133 

696 

180 

70 

95 

79 

147 

59 

223 

53 

35 

50 

15 

246 

664 

564 

106 

62 

94 

323 

18 

185 

599 

101 

67 

95 

16 

201 

26 

140 

58 

424 

71 

58 

97 

38 

474 

17 

355 

72 

1449 

267 

103 

I 3 i 7 «1485 

50 

164 

26 

46 

340 

76 

86 

76 

1026 

865 201 

28 

59 

48 

36 

Ml 

40 11 

592 87 

110 

102 

72 

-1 h 

33 

26 

52 

161 

738 

642 

230 

41 

1072 

393 

165 

32 

6 

214 

27 

49 

24 

817 

37 

7 

142 

74 

34 

29 

108 

202 

22 

5 

24 

k 

15 

2 

14 

30 

5 

2 

22 

9 

5 

23 

78 

10 

6 

1 

4 

4 

2 

15 

2 

13 

1 

224 

226 

231 

207 

157 

201 

210 

166 

149 

153 

215 

200 

24122 23719 262 172 228 409 613 1612 654 1967 1461 1092 2872 991 1843 | 4437 464 3447 1267 623 97 151 34 19 208 
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Realstauervergleich 19*0 

Grundsteuer B 

Übersicht über die Streuung der Hebesätze nach Ländern 

Tabelle 3 

Länder 

Zahl der 
Gemeinden 
insgesamt 

Zahl der 1  • Von den Gemeinden er neben nach einem Hebesatz von. 
Gemeinden 
die die 
Steuer 

erheben 

1 
bis 
50 
vH 

51 
bis 

60 
vH 

61 
bis 

70 
vH 

71 
bis 
80 
$ 

81 

bis 
90 
vH 

91 
bis 
100 

vH 

101 
bis 

110 
vH 

111 
bis 
120 
vH 

121 
bis 
130 
vH 

131 
bis 
140 

vH 

141 
bis 
150 

vH 

151 
bis 
160 

vH ' 

161 i 171 
bis 1 bis 
170 1 180 

vH j vH 

181 
bis 
190 
vH 

| 191 *201 
bis Ibis 
200 1 225 

vH i vH 

226 
bis 
250 

vH 

251 
bis 
275 

VH 

276 
bis 
300 

vH 

301 
bis 
350 

vH 

351 
bis 

400 
vH 

401 
bis 
450 

vH 

451 
bis 
500 

vH 

über 
500 

vH 

gewogener 
Durch- 
schnitt 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 f 16 17 18 1 19 ap 21 22 23 24 25 26 27 26 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

i^^rhein-Westfalen 

Hessen 

Württemberg-Baden 

Bayern 

Rheinland-Pfalz 

Baden 

Württeraberg-Hohenzollem 

• 
Lindau 

Hanburg 

Bremen 

1371 

4255 

2384 

2709 

1469 

7082 

2912 

974 

934 

29 

1 

2 

1350 

4080 

2374 

2664 

1489 

7009 

2781 

974 

926 

29 

1 

2 

m 

1 

8 

98 

2 

98 

33 

11 

11 

m 

m 

m 

3 

m 

64 

11 

57 

15 

8 ’ 

14 

•m 

«• 

m 

4 

«• 

64 

27 

66 

19 

18 

28 

1 

* 

11 

7 

123 

58 

112 

46 

18 

37 

37 

3 

204 

86 

165 

00 

34 

23 

1 

2 

90 

24 

318 

133 

696 

180 

70 

95 

' 4 

2 

79 

5 

147 

59 

223 

53 

35 

50 

1 

• 

1 

239 

15 

246 

664 

564 

106 

62 

94 

6 

m 

4 

323 

18 

185 

66 

599 

101 

67 

95 

1 

16 

201 

26 

140 

58 

424 

71 

58 

97 

1 

» 

38 

474 

17 

355 

72 

1449 

267 

89 

103 

8 

50 

164 

’ 3 

:£C 

46 

340 

76 

86 

76 

«* 

m 

m 

26 

289 

7 

80 

28 

289 

59 

48 

36 

1 

. 
  

1026 

865 

1485 

141 

40 

592 

110 

102 

72 

4 

m 

«• 
  

7 

201 

8 

39 

11 

87 

33 

26 

52 

ia 

738 

642 

230 

41 

1072 

393 

165 

32 

1 

2 

6 

214 

27 

49 

24 

89 

817 

37 

3 

1 

m 

7 

142 

74 

34 

29 

108 

202 

22 

5 

m 

m • 

m 

2 

24 

4 

15 

2 

14 

30 

5 

1 

• 

» 

2 

22 

m 

9 

5 

23 

78 

10 

2 

m 

6 

1 

4 

4 

2 

15 

2 

m 

m 

«» 

3 

m 

1 

1 

13 

1 

• 

«• 

m 

m 

«• 

2 

•m 

* 

• 

m 

m 

• 

1 

m 

1 

• 

m 

• 

1 

1 

• 

• 

224 

226 

231 

207 

157 

201 

210 

168 

149 

153 

215 

200 

Bundesgebiet 24122 23719 262 172 228 409 613 1612 654 1967 1461 1092 2872 991 i 843 j4437 
! ! 

464 3447 1267 623 97 151 34 19 

i 

2 2 2 208 

I 
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Grundsteuer B 

Übersicht über die Streuung der Hebesätze nach 8*etecbgrößanhlassen 

Tabelle 4 
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Realsteuervergleich 1349 

Grundsteuer B 

Übersicht über die Streuung der Hebesätze nach 8*etecbgrößanhlassen 

Tabelle 4 

r-   ■' 1 

Zahl der 
Gemeinden 
insgesamt 

Zahl der 
Gemeinder 
die die 

Steuer- 
erheben 

Von den Gemeinden erheben nach einem Hebesatz von.    H 

Gewogener 
Durch- 
schnitt 

Gemeindegrößenklassen 
1 

bis 
50 
vH 

51 
bis 

60 
vH 

61 
bis 
70 
vH 

71 
bis 
80 
vH 

81 
bis 
90 
vH 

91 
bis 
100 
vH 

»1 
bis 
110 

vH 

111 
bis 
120 

vH 

121 
bis 
130 

vH 

131 
bis 
140 

vH 

141 j 151 
bis i bis 
150 j 160 

vH 1 vH 

161 
bis 
170 

171 
bis 
180 

vH 

181 
bis 
190 

vH 

191 
bis 
200 

vH 

201 
bis 
22 
v« 

226 
bis 
250 

Jä  

251 
bis 
275 

vH 

276 
bis 
300 

vH 

301 
bis 
350 
* 

351 
bis 
400 
 £  

401 
bis 
450 

vH 

451 
bis 
500 

vH 

über 
500 

vH 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 IQ 11 12 13 ! 14 i 15 16 17 18 19 _Jß  a 22 a 24 J. „ 26 27 28 

A. Ober 500 000 Ein«. 

mit 200 001 bis 500 000 Ein«. 

®itlCOOOl • 200 000 • 

mit 50 001 * 100 000 ■ 

mit 20 001 • 50 (XX) * 

mit 10 001 ' 2DO0O * 

4 

16 

26 

37 

133 

257 

473 

612 

922 

1242 

4450 

f3 

4 

16 

26 

37 

133 

257 

473 

612 

921 

1242 

4449 

16022 

•» 

3 

2 

38 

219 

* 

m 

- 

m 

m 

«tf 

•* 

a» 

•ft 

2 

«■ 

«» 

5 

«• 

» 

«• 

5 

•• 

14 

14 

33 

70 

117 

444 

1289 

1953 

8 

8 

26 

41 

82 

278 

1026 

•• 

3 

10 

13 

36 

57 

61 

228 

©7 

2 

■ 

4 

7 

17 

30 

45 

87 

144 

509 

2357 

2842 

M 

- 

4 

6 

10 

21 

35 

66 

211 

648 

981 

- 

1 

’ 

1 

6 

  

17 

37 

47 

16? 

56? 

835 

T 
X 

3 

* 

14 

47 

85 

131 

1076 

3084 

44a 

2 

5 

7 i 

15 

a 

30 

106 

283 

2 

3 

37 

133 

175 

269 

32 

319 

430 

1929 

1 

2 

1 

18 

17 

2 

7 

18 

23 

51 

16 

1 

2 

• 

3 

5 

2 

«• 

2 

4 

i 

3 

1 

m 

2 

* 

«ft 

2 

•> 

«» 

m 

« 

a> 

241 

239 

247 

230 

218 

180 

Gemeinden über 10 000 Ein«. 

zusammen (Summe A) 

B. Mit 5 001 bis 10 000 Ein«. 

mit 3 001 * 5 000 * 

#dt 2 001 a 3 OOCV ■ 

mit 1 001 * 2 000 • 

bis 1 000 Ein«. 

2 

4 

26 

1« 

3 

7 

49 

167 

m 

1 

8 

18 

93 

289 

2 

7 

a 

27 

107 

447 

5 

14 

28 

80 

267 

ms 

5 

12 

22 

31 

152 

432 

39 

46 

49 

49 

179 

905 

117 

17 

13 

22 

66 

388 

13 

4 

5 

2 

10 

63 

6 

1 

■5 

3 

10 

126 

5 

1 

«» 

m 

3 

25 

2 

* 

«» 

17 

w 

m 

2 

• 

2 

2S 

175 

166 

159 

151 

150 

Gemeinden bis 10 000 Ein», 
zusammen (Summe B) 23649 23246 262 172 226 409 611 1607 649 1453 L079 457 3272 1228 506 64 145 29 17 2 2 2 163 

Gemeinden insgesamt (Summe A + B) 24122 
1 

23719 262 172 226 409 613 1612 654 1967 1461 
! 
1092 2872 991 843 4437 464 3447 126? 62 97 151 34 19 2 2 2 208 
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Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Württemberg-Baden 

Bayern 

Rheinland-Pfalz 

Baden 

W ürttemberg-Hohenzollera 

Lindau 

Heaburg 

Bremen 

Realsteuervergleich 1349 

Gewerbesteuer (nach Ertrag urd Kapital) 

Übersicht über die Streuung der I,«besitze nach Landern 

Tabelle f 

Zahl der 
Gemeinden 
insgesamt 

1371 

4255 

2709 

1469 

7082 

2912 

974 

934 

29 

1 

2 

Zahl der 
Gemeinden 
die die 

Steuer 
erheben 

1334 

*029 

2544 

1453 

6574 

2578 

937 

929 

29 

1 

2 

1 
bis 
50 
JL 

30 

6 

1 

25 

4 

1 

51 
bis 

63 
«H 

13 

61 
bis 
70 
vH 

5 

10 

2 

71 
bis 

80 
vH 

11 

30 

1 

1 

12 

81 
bis 
90 
vH 
7 

91 
bis 
100 

vH 
8 

42 

333 

5 

m 

126 

28 

101 
bis 
110 

vH 
9 

Von den Gemeinden erh'bnr, ryh pjrpr iVesa'z von: 
111 
bis 
120 

vH 

121 
bis 
130 

vH 

24 

6 

18 

10 

23 

59 

35 

36 

8 

11 

131 
bis 

140 
vH 

72 

51 

3 

42 

15 

9 

12 

8 

39 

v 

16 

141 
bis 
150 

■vH 
13 

54 

233 

11 

403 

166 

32 

17 

151 
bis 

193 
vH 
14 

161 
bis 
170 

vH 
15 

15 14 

126 

201 

96 

33 

33 

6 

98 

24 

25 

171 
bis 
180 
vH 

16 

17 

46 

70 

12 

235 

34 

26 

181 
bis 
190 

vH 
17 

23 

17 

134 

13 

24 

191 
bis 
230 
vH 
18 

94 

196 

462 

83 

2314 

369 

135 

100 

201 
bis 
225 

4L 
JSL 

61 

76 

TD 

550 

97 

81 

44 

226 
bis 
250 

vH 

| 251 
bis 

j 275 
! vH 

ata 

276 
bis 
300 

_J*L 
22 

978 

2517 

243 

200 

1561 

326 

121 

186 

1% 

561 

62 

102 

305 

75 

91 

6D 

14 

194 

277 

468 

402 

967 

158 

356 

301 
bis 
350 
vH 
23 

118 

238 

334 

66 

115 

6? 

351 
bis 
400 
JL 
24 

52 

57 

38 

19 

40 

15 

401 
bis 
450 

451 
bis 
500 
OL 
26 

1 

35 

7 

4 

13 

5 

10 

über 
500 
4L 

Öevegener 
Ourch» 
schnitt 

27 2B 

274 

289 

257 

245 

287 

253 

278 

273 

282 

257 

250 

240 

Bundesgebiet ohne 
Nordrhein-Westfalen 21738 20410 29 25 56 18 683 ' 68 170 195 1B5 ■5 490 211 447 226 3760 1052 6143 1401 2838 1028 290 64 30 11 264 

fv X" '? 1 . ,', '?% ;,v. > ■• f *:' _? X"‘ -' t ■” ?$<«‘^'*'SV • - w*=w»,W' yi'f*.:# Krt :yp 'w 
' V'-’ 
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Gewerbesteuer (nacii Ertrag urd Kapital) 

Übersicht über die Streuung der I,«besitze nach Landern 

Tabelle f 

Länder 

Zahl der 
Gemeinden 
insgesamt 

Zahl der 
Gemeinden 
die die 

Steuer 
erheben 

Von den Gemeinden erh'bor, ^rh pirer M-> esa'z von: . 
Gewogener 
Ourch» 
schnitt 

1> 
bis 
50 

... vH 

51 
bis 

63 
«H 

r6P 
bis 
70 
vH 

71 
bis 

80 
vH 

81 
bis 
90 
vH 

91 
bis 
100 

vH 

101 
■ bis 

ÜO 
vH 

111 j 121 
bis | bis 
120 j 130 

vH 1 vH 

. 131 
bis 
140 

vH 

141 
bis 
150 

■vH 

■151 
bis 

193 
vH 

161 
bis 
170 

vH 

171 
bis 
180 
vH 

181 
bis 
190 

vH 

191 
bis 
230 
vH 

201 
bis 
225 

226 | 251 
bis bis 
250 1 275 

fl - I -fl- 

276 
bis 
300 

vH 

301 
bis 
350 
vH 

351 
bis 
400 
vH 

401 
bis 
450 

fl 

451 
bis 
900 

über 
500 

vH 
1 2 3 4 • 5 i 7 8 9 • 10 ! U ! 12 13 14 15 16 17 18 P 2) : 2i 22 23 24 25 '26 27 28 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Württemberg-Baden 

Bayern 

Rheinland-Pfalz 

Baden 

W ürttemberg-Hohenzollera 

Lindau 

Hamburg 

Bremen 

1371 

4255 

• 

2709 

1469 

7082 

2912 

974 

934 

29 

1 

2 

1334 

*029 

• 

2544 

1453 

6574 

2578 

937 

929 

29 

1 

2 

1 

1 

• 

30 

6 

1 

25 

4 - 

1 

«» 

«• 

• 

•> 

4 

• 

13 

2 

6 

2 

2 

2 

• 

10 

2 

7 

4 

m 

11 

• 

30 

1 

1 

12 

1 

2 

• 

9 

1 

1 

1 

4 

1 

42 

• 

333 

5 • 

m 

126 

28 

26 

9 

• 

24 

6 

7 

18 

3 

n X 

1 

23 

• 

59 

4 

35 

36 

8 

4' 

3 

72 

• 

51 

3 

42 

15 

9 

, 

7 

« 

88 

8 

29 

21 
V 

16 

5 

4 

54 

• 

233 

11 

403 

166 

32 

17 

2 

15 

• 

126 

8 

201 

96 

33 

9 

4 

14 

• 

33 

6 

98 

24 

25 

6 

1 

17 

46 

• 

70 

12 

235 

34 

26 

6 

1 

4 

23 

• 

17 

9 

134 

13 

24 

2 

a* 

«• 

94 

196 

« 

462 

83 

2314 

369 

135 

100 

7 

68 

61 

• 

76 

TD 

550 

97 

81 

44 

5 

m 

m 

978 

2517 

• 

243 

2X3 

1561 

326 

121 

186 

8 

1 

2 

1% 

561 

• 

62 

102 

305 

75 

91 

60 

5 

m 

14 

194 

• 

277 

468 

402 

967 

158 

356 

2 

«• 

1 

118 

• 

238 

334 

66 

115 

67 

89 

«* 

52 

• 

57 

69 

38 

19 

40 

15 

m 

4 

• 

1 

35 

7 

4 

13 

• 

m 

1 

• 

2 

6 

6 

5 

10 

m 

9 

m 

» 

• 

4 

4 

1 

2 

m 

m 

274 

289 

257 

245 

287 

253 

278 

273 

282 

257 

250 

240 

Bundesgebiet ohne 
Nordrhein-Westfalen 21738 20410 69 29 25 56 18 683 ' 68 170 195 185 .5 490 211 447 226 3760 1052 6143 1401 2838 1028 

1 
290 64 30 11 264 



Realsteuervergleich 19H9 Tabelle 6 

Gewerbesteuer (nach Ertrag und Kapital) 

Übersicht über die Streuung der Hebesätze nach Gemeinde gniOenkiassen 

Gemeindegrößenklassen 

A. über 500 000 Einer. 

mit SM) 001 bis 500 000 Ein». 

mit 100 001 * 200 000 

mit 50 001 ' 100 000 * 

mit 23 001 • 50 000 • 

mit 10 001 ' 20 000 ' 

Gemeinden über 10 000 Ein», 
zusammen (Summe A) 

B. Mit 5 001 bis 10 000 Ein», 

mit 3 001 " 5 000 * 

mit 2 001 1 3 000 * 

mit 1 001 1 2000 * 

bis 1 000 Ein«. 

Gemeinden bis 10 000 Ein«, 
zusammen (Summe ß) 

Gemeinden insgesamt (Summe I + 0) 

1) Otae Nordrhein-iestfaler. 

Zahl der 
Gemeinden 
insgesamt 

1) 

1 

2 

10 

13 

24 

76 

163 

288 

440 

701 

1016 

393 

15364 

21450 

21738 

Zahl der 
Gemeinden 
die die 
Steuer 

erheben 

10 

13 

24 

76 

163 

440 

701 

1016 

3925 

14040 

20122 

2)410 

1 
bis 
50 
vH 
3 

61 

51 
bis 
60 

JL 

25 

61 
bis 
70 
vH 

29 

29 

20 

71 
bis 

80 
vH 
6 

47 

56 

56 

Bl 
bis 
90 
vH 

1 

5 

12 

18 

18 

91 
bis 
100 
vH 
8 

01 

683 

683 

101 
bis 
110 

9 

2 

16 

50 

111 
bis 

123 
vH 

JQ_ 

6 

25 

139 

170 

170 

Von den Gemeinden erhe en nach einem Hebesatz von 
121 
bis 

130 
vH 

JL 

3 

38 

152 

195 186- 

131 
bis 

140 
vH 

• 12 

4 

34 

147 

195 186 

141 
bis 
150 

vH 
13 

7 

14 

144 

754 

92) 

92) 

151 
bis 
190 

vH 
14 

20 

91 

375 

161 
bis 
170 

vH 
15 

490 

490 

43 

155 

299 

211 

171 
bis 
180 

vH 
76 

23 

92 

323 

447 

447 

181 
bis 
190 
vH 
17 

27 

66 

126 

226 

226 

191 ' 2)1 
bis 
200 

vH 
18 

15 

62 

141 

644 

2896 

3758 

3760 

bis 
225 

vH 
19 

14 

40 

55 

91 

258 

594 

1038 

1052 

226 i 251 
bis ; bis 
250 | 275 

-vH 1 VH 
20 

13 

28 

79 

127 

209 

1336 

4343 

6094 

6143 

21 

14 

54 

76 

143 

193 

208 

228 

553 

1325 

1401 

276 
bis 

300 
vH 
22 

3 

6 

13 

35 

43 

100 

99 

152 

180 

524 

1783 

2738 

2838 

301 
bis 
350 

vH 
23 

1 

2 

5 

9 

21 

38 

47 

63 

59 

235 

586 

990 

1028 

351 
bis 
400 

vH 
24 

20 

14 

43 

199 

284 

290 

401 ( 451 
bis i bis 
450 

vH 
25 

54 

500 
vH 
26 

63 

64 

24 

30 

30 

über 
500 

vH 
27 

U 

11 

11 

Gewogener 
Ourch- 
schnitt 

28 

;,-^;]5>7:;r. TT; '?yf ’7: jp'l '• 

Realsteuervergleich 1949 Tabelle 6 

Gewerbesteuer (nach Ertrag und Kapital) 

Übersicht über die Streuung der Hebesätze nach Gemeinde gniOerikiassen 

Gemeindegrößenklassen 

Zahl der 
Gemeinden 
insgesamt 

1) 

Zahl der 
Gemeinden 
die die 
Steuer 

erheben 

Von den Gemeinden erhe en nach einem Hebesatz von 
' " 

Gewogener 
Ourch- 
schnitt 

1 
bis 
50 
vH 

51 
bis 
60 
vH 

61 
bis 
70 
vH 

71 
bis 
80 
vH 

Bl 
bis 
90 
vH 

91 
bis 
100 

vH 

101 
bis 
110 

LJL- 

111 
bis 
123 

vH 

121 
bis 
130 

vH 

131 
bis 
140 

vH - 

141 
bis 
150 

vH 

151 
bis 
190 

vH 

161 
bis 
170 

vH 

171 
bis 
180 

vH 

181 
bis 
190 
vH 

191 
bis 
200 

vH 

31 
bis 
225 

vH 

226 
bis 
250 

vH 

251 
bis 
275 
V« 

276 
bis 
300 

vH 

301 
bis 
350 

vH 

351 
bis 
400 

vH 

401 
bis 
450 

vH 

451 
bis 
500 

vH 

über 
500 

vH 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 ' 10 n • 12 13 14 15 76 17 Tß 19 3 21 22 23 24 25 26 27 28 

A. über 500 000 Einer. 

mit SM) 001 bis 500 000 Ein». 

^it 100 001 • 200 000 ■ 

mit 50 001 ' 100 000 * 

mit 23 001 • 50 000 • 

mit 10 001 ' 20 000 ' 

2 

10 

13 

24 

76 

163 

2 

10 

13 

24 

76 

163 

288 

440 

701 

1016 

3925 

14040 

m 

m 

m 

m 

m 

8 

61 

m 

m 

<• 

4 

25 

«• 

5 

20 

«• 

9 

47 

• 

1 

5 

12 

2 

6 

64 

01 

• 

«• 

2 

16 

50 

9t 

6 

25 

139 

i 

3 

38 

152 

• 

1 

4 

34 

147 

_ -. -   _ 

1 

7 

14 

144 

754 

m 

m 

4 

3 

91 

375 

• 

2 

- - 

2 

1 

«• 

4 

9 

1 

3 

2 

2 

13 

28 

49 

79 

127 

209 

1336 

4343 

1 

2 

2 

3 

14 

54 

76 

143 

193 

208 

228 

553 

3 

6 

13 

35 

43 

100 

99 

152 

180 

524 

1783 

1 

2 

5 

9 

21 

1 

1 

4 

m 

1 

* 

et 

Gemeinden über 10 000 Ein», 
zusammen (Summe A) 

B. Mit 5 001 bis 10 000 Ein«. 

mit 3 001 " 5 000 * 

mit 2 001 1 3 000 * • 
mit 1 001 * 2000 * 

bis 1 000 Ein«. 

288 

440 

701 

1016 

393 

15364 

2 

] ■ 

3 

7 

43 

155 

3 

6 

23 

92 

323 

3 

4 

27 

66 

13 

2 

15 

62 

141 

644 

2896 

14 

40 

55 

91 

258 

594 

38 

47 

63 

59 

235 

586 

6 

8 

23 

14 

43 

199 

1 

* 

9 

54 

1 

1 

4 

24 

* 

U 

•• 

Gemeinden bis 10 000 Ein», 
zusammen (Summe ß) 21450 20122 69 3 25 56 18 683 68 170 195 186- 93 490 39 447 226 3758 1038 6094 1325 2738 990 284 63 30 11 • 

Gemeinden insgesamt (Summe I + 0) ® 21738 20410 69 3 25 56 18 683 68 170 195 186 920 490 211 447 226 3760 1052 6143 1401 2838 1028 290 64 30 11 - 

1) Otvie Nordrhein-iestfaler. 
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Tabelle? 

Länder 

Schleswig-Helstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Äestfalen 

Bayern 

Rheinland-Pfali 

Baden 

#ürttemberg«Hohen»llero 

Lindau 

Hamburg 

Bremen 

Grundsteuer A 

Übersicht über die Streuung der hebeiätzein den Rechnungsjahren 1946 bis 1949 nach Ländern 

Rechnungs- 

jahr 

1_ 

1946 
47 
48 

1946 
47 
48 

1946 
47 
46 

1946 
47 
48 

1946 
47 

1946 
47 
48 

1946 
47 
48 

1946 
47 
48 

1946 
47 
48 

1946 
47 
48 

1946 
47 
48 

1946 
47 

IT Nur Gemeinden über 10 £00 Eintehner. 

Zahl der 

Gemeinden 

2 

1371 
1370 
1370 

4 233 
4 218 
4 243 

2394 

2 393 

2 710 

2 711 

1469 
1469 
1469 

6 512 
6 510 
7 013 

Ka 22*) 
2 911 

975 
975 

922 
933 

29 
29 
29 

1 
1 
1 

1 
1 
1 

,(on den Gemeinden erheben nach einem Hebsatz von 
1 

bis 
50 
vH 

5 
2 
2 

23 
1 
1 

2 

ao 

is 

278 
2 

32 

7 
3 

13 
« 

6 

54 

36 

38 
36 
19 

35 

• 
1 
1 

16 
8 

51 

vH 

61 
bis 
70 
vH 

9 
5 
1 

5 
3 

11 

2 

48 

42 

1 
1 

52 
32 

19 

• 
5 
5 

« 

9 
14 

6 

43 
28 
6 

21 
15 

5 

49 
• 

7 

75 

55 

1 

255 
94 
44 

31 

• 

7 
7 

» 
8 

11 

71 
Ms 
80 
vH 

136 
99 
22 

88 
62 
13 

107 

14 

256 

18? 

2 
2 
1 

308 
152 

72 

• 

9 
9 

• 
25 
29 

1 
2 
2 

1 
1 
1 

81 
bis 
90 
vH 
8 

176 
129 

36 

218 
160 

30 

n 
165 

91 
bis 
100 

vH 
9 

, 101 
i bis 
! 110 
' 4L 

: 111 \ , . 
DiS 

| 123 
i vH 

121 
bis 
130 

vH 

m j 141 
bis ! bis 
140 ! 150 

vH 

415 
337 
116 

397 
317 

68 

299 

4?. 

522 

140 ‘ 465 

14 
17 
3 

50 
54 
38 

•'l 
3095 

907 
415 

54 

• 

15 
13 

*22 
23 

1 
2 
2 

1966 
1230 

50 
53 

• 

79 
57 

4 
5 
2 

10 11 12 J3 

319 
464 
163 

315 
255 
235 

1323 

193 
• 

182 

76 
72 
43 

1002 
890 

1 
1 

284 | 116 

95 
107 
82 

715 
727 
473 

ISO 

171 

196 

196 

122 
128 

! 137 
\/ 

1522 
■ 558 

£75 

1 
1 

152 

37 
37 

31 
40 

2 
3 
2 

45 
49 

• 

77 
1C3 

1 
1 
2 

82 
86 

107 

311 
297 
207 

102 

106 

190 

m 

169 
166 
149 

412 
750 

159 

59 
57 

80 
70 

40 
41 

138 

366 
411 
342 i 

vH 
14 

/ 
620 

63 

133 

ISO 

579 
576 
502 

265 
455 

129 

« 

166 
167 

112 
120 

1 

29 
41 

145 

875 
373 
168 

56 i 44 

44 

175 

251 

112 
118 
257 

bis 
160 

vH 
15 

372 
1CG7 

2 
2 

297 

• 
92 
99 

102 
130 

3 
3 
5 

10 
85 

102 
118 
167 

13 

15 

112 

134 

49 
36 
36 

' Y 
3C6 

122 
254 

31 

lii 
114 

57 
99 

161 
bis 
170 

vH 

171 
bis 
180 

vH 
16 17 

3 I 4 
9 | 2 

.31 424 

286 
274 
827 

18 

23 

ICO 

185 
216 
345 

33 

9 

101 
• 

106 

181 
bis 
ISO 

vH 
18 

53 
47 
49 

38 
34 
34 

124 
76 ! 78 

_ / 

184 

1 
1 

68 
71 

24 
29 

3 
3 
1 

233 

132 

• 
71 
73 

• 

85 

1 
2 
1 

59 
70 

101 

7 
• 

5 

50 

50 

34 
30 
30 

191 i 2)1 
bis 
2W 

vH 
19 

bis 
225 

vH 

i 226 
! bis 
‘ 250 

vH 
2) 

297 

12 
• 

8 

90 

■137 

143 
150 
152 

  
158 

35 t 189 
77 

1 
1 

32 

35 
29 

14 
24 

623 

13 
13 

910 

186 
180 

112 
67 

6 
3 
4 

95 92 
116 111 

146 

5 
• 
5 

97 

10 
12 
12 

17 
23 
75 

75 

14 
8 

• 
33 
22 

21 

1 
1 

41 
40 
67 

64 

75 

10 
18 
18 

15 
13 

3 
3 

124 

• 
3 
2 

30 
9 

251 
bis 
275 

vH 
22 

15 
16 
25 

35 

34 

1 
1 
1 

16 

276 
bis 
300 

vH 
.23 

1 
1 
1 

9 
13 
18 

1 

33 

38 

4 
4 
4 

16 

47 

1 

301 
bis 
350 

vH 
24 

351 
bis 
400 

vH 

401 
bis 
450 

vH 
26 

461 
bis 
500 

vH 
JL 

über 
500 

vH 
28 
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Grundsteuer A 

Übersicht über die Streuung der hehttätzein den Rechnungsjahren 1946 bis 1948 nach Ländern 

Tabelle? 

Länder 

Schleswig-Helstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-ÄestfaXen 

Bayern 

Rheinland-Pfali 

Baden 

Wiirtteaberg-Hohenzellem 

Lindau 

Hamburg 

Bremen 

Rechnungs- 

jahr 

Zahl der 

Gemeinden 

1 2 

1946 
47 
48 

1946 
47 
48 

1946 
47 
46 

1946 
47 
48 

1946 
47 

1946 
47 
48 

1946 
47 
48 

1946 
47 
48 

1946 
47 
48 

1946 
47 
48 

1946 
47 
48 

1946 
47 

IT Nur Gemeinden über 10 £00 Eintehner. 

1371 
1370 
1370 

4 233 
4 218 
4 243 

2394 

2 393 

2 710 

2 711 

1469 
1469 
1469 

6 512 
6 510 
7 013 

Ka 22aJ 
2 911 

975 
975 

922 
933 

29 
29 
29 

1 
1 
1 

1 
1 
1 

,(on den Gemeinden erheben nach einem Hebsatz von 
1 

bis 
50 
vH 

5 
2 
2 

23 
1 
1 

2 

ao 

is 

278 
2 

32 

7 
3 

13 
« 

6 

54 

36 

36 
36 
19 

35 

• 
1 
1 

16 
8 

51 

vH 

61 
bis 
70 
vH 

9 
5 
1 

5 
3 

11 

2 

48 

42 

1 
1 

52 
32 

19 

• 

5 
5 

« 

9 
14 

6 

43 
28 
6 

21 
15 

5 

49 
• 
7 

75 

55 

1 

255 
94 
44 

31 

• 
7 
7 

» 
8 

11 

71 
Ms 
80 
vH 

136 
99 
22 

88 
62 
13 

107 

14 

256 

18? 

2 
2 
1 

308 
152 

72 

• 
9 
9 

• 
25 
29 

1 
2 
2 

1 
1 
1 

81 
bis 
90 
vH 
8 

176 
129 

36 

218 
160 

30 

n 
165 

91 
bis 
100 

vH 
9 

, 101 
i bis ! 110 
' 4L 

: 111 
\ , . 

DiS 

| 133 
i vH 

121 
bis 
130 

vH 

m j 141 
bis ! bis 
140 ! 150 

vH 

415 
337 
116 

397 
317 

68 

299 

4?. 

522 

140 ‘ 465 

14 
17 
3 

50 
54 
38 

•'l 
3095 

907 
415 

54 

• 

15 
13 

*22 
23 

1 
2 
2 

1966 
1230 

50 
53 

• 
79 
57 

4 
5 
2 

10 11 12 J3 

319 
464 
163 

315 
255 
235 

1323 

193 
• 

182 

76 
72 
43 

1002 
090 

1 
1 

284 | 116 

95 
107 
82 

715 
727 
473 

ISO 

171 

196 

196 

122 
128 

! 137 
\/ 

1522 
■ 558 

675 

1 
1 

152 

37 
37 

31 
40 

2 
3 
2 

45 
49 

• 
77 

1C3 

1 
1 
2 

82 
86 

107 

311 
297 
207 

102 

106 

190 

m 

169 
166 
149 

412 
750 

159 

59 
57 

80 
70 

40 
41 

138 

366 
411 
342 i 

vH 
14 

/ 
620 

63 

133 

ISO 

579 
576 
502 

265 
455 

129 

« 
156 
167 

112 
120 

1 

29 
41 

145 

875 
373 
168 

56 i 44 

44 

175 

251 

112 
118 
257 

bis 
160 

vH 
15 

372 
1CG7 

2 
2 

297 

• 
92 
99 

102 
130 

3 
3 
5 

10 
85 

102 
118 
167 

13 

15 

112 

134 

49 
36 
36 

' Y 
3C6 

122 
254 

31 

lii 
114 

57 
99 

ia 
bis 
170 

vH 

171 
bis 
180 

vH 
16 17 

3 I 4 
9 | 2 

.31 424 

286 
274 
827 

18 

23 

88 
• 

ICO 

185 
216 
345 

33 

9 

101 
• 
106 

181 
bis 
ISO 

vH 
18 

53 
47 
49 

38 
34 
34 

124 
76 ! 78 

_ / 

184 

1 
1 

68 
71 

24 
29 

3 
3 
1 

233 

132 

• 

71 
73 

• 
85 

1 
2 
1 

59 
70 

101 

7 
• 
5 

50 

50 

34 
30 
30 

191 i 2)1 
bis 
2W 

vH 
19 

bis 
225 

vH 

i 226 
! bis 
‘ 250 

vH 
2) 

297 

12 
• 
8 

90 

■137 

143 
150 
152 

  

158 
35 t 189 
77 

1 
1 

32 

35 
29 

14 
24 

623 

13 
13 

910 

186 
180 

112 
67 

6 
3 
4 

95 92 
116 111 

145 

5 
• 
5 

97 

10 
12 
12 

17 
23 
75 

75 

14 
8 

• 
33 
22 

21 

1 
1 

41 
40 
67 

64 

75 

10 
18 
18 

15 
13 
60 

3 
3 

124 

• 
3 
2 

30 
9 

251 
bis 
275 

vH 
22 

15 
16 
25 

35 

34 

1 
1 
1 

16 

276 
bis 
300 

vH 
.23 

1 
1 
1 

9 
13 
18 

1 

33 

28 

4 
4 
4 

3 

16 

47 

1 

301 
bis 
350 

vH 
24 

351 
bis 
400 

vH 

2 

3 

1 
1 
1 

401 
bis 
450 

vH 
26 

451 
bis 
500 

vH 

JL 

über 
500 

vH 
28 
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Grundsteuer ß 

Tabelle 8 

Übersicht über die Streuung der Hebesatze in den necto.engsjahren 1946 bis 1948 nach Ländern 
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Grundsteuer ß 

Tabelle 8 

Übersicht über die Streuung der Hebesatze in den necto.engsjahren 1946 bis 1948 nach Ländern 
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Tabelle 9 

Gewerbesteuer (weh Ertrsf und Kapital) 
Übersicht über dio Streuung der tfebaeStlB tu (fee Rechnungsjahren 1946 bis 1943 nach Ländern 

4 

Tabelle 9 

Gewerbesteuer (weh Ertrsf und Kapital) 

Übersicht über dio Streuung der tfebaeStlB tu (fee Rechnungsjahren 1946 bis 1943 nach Ländern 


